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Vorsokratiker

Klassik

Hellenismus

�ales von Milet 
Anaximenes 
Anaximander 
Pythagoras       
Heraklit

Sokrates  
Platon 
Aristoteles

Zenon von Kition 
Seneca
Epiktet
Epikuros von Athen 
Zenon von Sidon

Naturphilosophische Betrachtungen
Suche nach dem einen Ursto�        
Werden und Sein als Gegensatzpaar
Aufgabe der Überzeugung von nur einem 
Grundsto� oder einheitlichem Prinzip (Heraklit)

Philosophisch begründetes Handeln des 
Menschen Bildung und Erkenntnis ebnen den 
Weg zum richtigen Handeln im Sinne des Guten, 
Edlen, Tapferen und Weisen (Sokrates)
Ideenlehre: Ideen als wahres Sein im Gegensatz 
zum Dinglichen (Platon)
Lehre von Sto� und Form als Einheit im Gegen-
satz zur Ideenlehre (Aristoteles)

Frage nach individueller Lebensgestaltung und 
Glück des einzelnen Menschen
In beiden Strömungen des Hellenismus – Stoizis-
mus und Epikureismus – steht die Ethik im Vor-
dergrund
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